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Herren Verbandsoberliga Gr. 2

SV Deuchelried : VfL Kirchheim II 
Sonntag, 18.02.2024, 11:00 Uhr

VfL Kirchheim II spielt unentschieden beim SV Deuchelried

Im Spiel der Herren Verbandsoberliga Gr. 2 traf der SV Deuchelried am vergangenen Sonntag im
12. Saisonspiel auf den VfL Kirchheim II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Dabei kamen die beteiligten Personen in den Genuss von
8 Fünf-Satz-Spielen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Pavics / Strauch,
welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Bemerkenswert war, dass der
SV Deuchelried und der VfL Kirchheim II dieses Match mit mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim 11:8, 11:3, 11:9 gegen Roll / Müller fanden
Reisch / Richter von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Trotz des Gewinns der ersten
beiden Sätze verloren Dreier / Kempter ihr Doppel gegen Pavics / Strauch noch mit 2:3 im
Entscheidungssatz. Schupp / Kling holten nachfolgend hingegen mit einem 11:9, 7:11, 11:7, 11:5
gegen Hummel / Braun einen Punkt für ihr Team. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Daniel Reisch
Michael Roll in fünf Sätzen. Nach einem Erfolg für Christoph Dreier sah es in dem als ausgeglichen
eingeschätzten Match kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Peter Pavics
letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:2 an den Tisch. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Constantin Richter Klaus
Hummel in fünf Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Nicht einen Satzgewinn überließ Markus Schupp seinem Gegner
Patrick Strauch beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. In
toller Verfassung präsentierte sich Leo Kempter im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Alexander Braun. Das Einzel zwischen Adrian Kling
und Patrick Müller endete dagegen mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Kling zu Ende ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 6:3. Kaum Chancen ließ Daniel Reisch beim 11:7, 11:5, 12:10 seinem
Gegner Peter Pavics. Kaum Chancen hatte hingegen Christoph Dreier bei der Niederlage in drei
Sätzen gegen seinen Kontrahenten Michael Roll, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher
ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-
Bilanz von Dreier nun bei 4 Siegen und 15 Niederlagen. Völlig ungefährdet war wenig später der
Sieg von Constantin Richter gegen Patrick Strauch nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 10:
12, 11:9, 11:8 nicht verloren. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Markus Schupp gegen
Klaus Hummel hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende
stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz
von Schupp nun bei 7 Siegen und 14 Niederlagen. Das Einzel zwischen Leo Kempter und Patrick
Müller, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Bällen Vorsprung. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte im Anschluss Adrian Kling gegen
Alexander Braun verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Auch der Ausgang des
letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am
Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
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heraus. Das folgende Doppel zwischen Reisch / Richter und Pavics / Strauch endete mit einem
knappen 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Durch dieses Unentschieden hat der SV Deuchelried in der Saison nun 3 Saison-Siege, 8
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
24.02.2024 gegen den SSV Ulm 1846 an. Für den VfL Kirchheim II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den SC Staig am 25.02.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 8:16
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV Deuchelried

Doppel: Reisch / Richter 1:1, Dreier / Kempter 0:1, Schupp / Kling 1:0 
Einzel: D. Reisch 2:0, C. Dreier 0:2, C. Richter 2:0, M. Schupp 1:1, L. Kempter 0:2, A. Kling 1:1 

 VfL Kirchheim II
Doppel: Pavics / Strauch 2:0, Roll / Müller 0:1, Hummel / Braun 0:1 
Einzel: P. Pavics 1:1, M. Roll 1:1, P. Strauch 0:2, K. Hummel 1:1, P. Müller 1:1, A. Braun 2:0


